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Mit insgesamt 24 Frauen reisten wir als Grup-
pe am Freitagnachmittag im Tagungshaus 
in Bad Schussenried an. Wir waren die  

einzigen Gäste im Haus und so empfing uns eine 
wohltuende Ruhe. Die Referentinnen Ulrike Chuchra  
und Hanna Pissarczyk hatten das Wochenende  
unter das Thema „Das Wunder erfassen“ gestellt.  
Ulrike Chuchra leitete uns mit ihrer sanften, sehr  
angenehmen Art professionell zu ganz verschiedenen 
internationalen Kreistänzen an. Aber auch deutsche 
Lieder von christlichen Liedermachern hatte sie  
choreografiert und setzte sie mit uns in ausdrucks- 
starke Bewegung um. Die Schritte waren einfach,  
sodass jede von uns gut in die Schrittfolge fand.  
 
Zwischen den Tänzen ergänzte Hanna Pissarczyk mit 
Andachten und Impulsen das Programm. Im Lauf des 
Wochenendes ließ sie eine Krippe entstehen, zu deren 
Personen sie viel Neues und auch manch Bekanntes 
berichtete. Wir wurden wirklich in das Szenario des 
Weihnachtswunders mit hineingenommen. Den  
Abschluss des Wochenendes bildete ein Tanzgottes-
dienst. Froh und besinnlich gestimmt fuhren wir alle 

am Sonntag nach Hause, nachdem wir unsere Autos aus 
Bergen von Schnee befreit hatten. 
 
Für mich persönlich war dieses Wochenende eine sehr gute 
Einstimmung auf die vor uns liegende Adventszeit. Immer 
wieder blitzte später der eine oder andere Gedanke von Hanna 
noch einmal bei mir auf, wenn ich die Weihnachtsgeschichte 
hörte oder selber las. Und die verschiedenen Melodien der  
Tänze klangen noch einige Tage in meinem inneren Ohr nach.  
 
Wie wunderbar, dass auch für 2024 wieder eine Freizeit mit 
Tanz und Andacht geplant ist!� 

 
Doris Siodlaczek

Wochenendfreizeit für Frauen vom 1.-3. Dezember 2023 

Das Wunder erfassen –  
mit Tanz und Andacht  
in den Advent  

Doris Siodlaczek, gelernte Erzieherin, 
Mutter von zwei erwachsenen Töchtern. 

Sie gehört zur Friedenskirche in Neu-
Ulm und engagiert sich gerne in der 

überregionalen Arbeit der Baptistenge-
meinden in Baden-Württemberg.


